
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.11.2022 (07:52) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TGV 1859 Schotten III : TV Germ. 1925 Eichelhain 
Dienstag, 01.11.2022, 20:15 Uhr

Hudetz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 traf der TGV 1859 Schotten III am Dienstag, den 01.
November im 5. Saisonspiel auf den TV Germ. 1925 Eichelhain. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:
2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Max Hudetz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Hudetz / Avram gegen Kühnl / Schubath.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Imhof / Jäger beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Schößler / Merz. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Eifert / Jöckel fanden Blank / Schlichtkrull hingegen
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bernd Imhof gelang es, Andreas Merz im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Max Hudetz
überzeugte im Match gegen Uwe Schößler, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Beim Stand von 4:1 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen Sieg holte derweil Iustin
Avram bei seinem 3:1 gegen Markus Schubath. Markus Blank hatte gegen Björn Kühnl beim 11:6,
11:1, 11:6 keine Schwierigkeiten und überraschte Kühnl, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier
die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen wurde. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an die Tische. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte wenig später
Timo Jäger das Spiel gegen Florian Jöckel und gewann mit 4:11, 11:7, 11:7 12:10. Beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Steffen Eifert zeigte Martin von Schlichtkrull seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TGV 1859
Schotten III und des TV Germ. 1925 Eichelhain in die Box. So gut wie gewonnen schien wenig
später das Spiel von Bernd Imhof gegen Uwe Schößler, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatte Uwe Schößler jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 12:10, 7:11, 5:11,
5:11. Beim wenig später folgenden 11:5, 11:6, 11:3 gegen Andreas Merz fand Max Hudetz von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TGV 1859 Schotten III nun ein Punktekonto von 6:4 Punkten auf,
während der TV Germ. 1925 Eichelhain vor dem nächsten Spiel, das am 04.11.2022 gegen den TV
Frischborn 1912 II ansteht, 2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TGV 1859 Schotten
III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.11.2022 gegen den TSV 1951 Altenschlirf IV.

 Statistik:
 TGV 1859 Schotten III

Doppel: Hudetz / Avram 1:0, Imhof / Jäger 0:1, Blank / Schlichtkrull 1:0 
Einzel: B. Imhof 1:1, M. Hudetz 2:0, I. Avram 1:0, M. Blank 1:0, T. Jäger 1:0, M. Schlichtkrull 1:0 

 TV Germ. 1925 Eichelhain
Doppel: Schößler / Merz 1:0, Kühnl / Schubath 0:1, Eifert / Jöckel 0:1 
Einzel: U. Schößler 1:1, A. Merz 0:2, B. Kühnl 0:1, M. Schubath 0:1, S. Eifert 0:1, F. Jöckel 0:1
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